
Wissenschaft & Literatur Invirto Nachsorge
Alle Inhalte und Behandlungsprinzipien, auf denen die Invirto Nachsorge aufbaut, stammen

aus der Wissenschaft, aus Behandlungsleitfäden für Psychotherapie oder Empfehlungen von

Fachgesellschaften für die Behandlung von psychischen Erkrankungen. Im Folgenden findest

du einen Überblick über die Quellen, auf denen die Inhalte von Invirto basieren.

Als Grundlage der Nachsorge dienen die Empfehlungen der AWMF S3-Leitlinie für die

Behandlung von Angststörungen. Der Leitlinie folgend bietet Invirto eine

Expositionsbehandlung mit Reaktionsmanagement und Methoden aus der kognitiven

Verhaltenstherapie an.

Quelle: Bandelow et al. "S3-Leitlinie Behandlung von Angststörungen: Version 2." (2021).

Zugriff auf die S3-Leitlinie: Hier
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